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SehrgeehrterHerrTriegel,

SiebeantragenmitAntraggemäßBetreffZugangzu derAnlage12.2
(InfrastrukturkatasterzumVertragszeitpunkt)derLeistungs-und  Fi
nanzierungsvereinbarungII (kurzLuFV  II) sowie  zu derjährlichen
Aktualisierung desInfrastrukturkatastersgemäß Artikel12Absatz1
und 2 der LuFV II.

IhrenAntraglehneichvollständigab.GebührenundAuslagenentste
hen nicht.
Gründe:

1. EinerVeröffentlichungstehtbereits  derSchutzgeistigenEigen
tums  nach  § 6Satz1 IFGentgegen,da dasInfrastrukturkataster
(ISK)durch  dieDeutscheBahn  AGerstelltwurde  und fortge
schriebenwird und ihr dasalleinigeVerwertungsrechtzusteht.
Der hierin enthaltene Datenbestand wurde initial erhoben und
wird fortlaufend mit einem erheblichen wirtschaftlichen Aufwand
aktualisiertundvorgehaltenund alleinig zum Zwecke der Ver
tragsabwicklungimRahmender LuFV  II dem Bundübergeben.

2. Zudem würdenGeschäftsgeheimnisse(§ 6 Satz 2 IFG) der Deut
schen Bahn AG offengelegt werden, was sich in der Folgeaufdie
wirtschaftlichenVerhältnissederDeutschenBahn AGmaßgeb
lichauswirkenkann.Hintergrundist derUmstand,dassdurchdie
Preisgabe von nichtoffenkundigenInformationen,wie z. B. der
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Veröffentlichung von Zustands- und Altersangaben von Anlagen,
die Wettbewerbssituation im Rahmen von Vergabeverfahren von
Lieferungen und Leistungen gestört werden könnte. Diese Anga
ben sind für die ungestörte Preisfmdung in Vergabeverfahren zu
schützen. Auf diesem Markt ist - entgegen Ihrer Auffassung - die
Deutsche Bahn AG keinesfalls einziger Anbieter; in Vergabever
fahren bieten im Regelfall mehrere Bieter. Eine Veröffentlichung
dieser Daten würde es den Bietern auf diesem ohnehin sehr stark
beschränkten spezifischen Markt im Bereich des Schienenwege
baus ermöglichen, ihre Angebote vorzeitig entsprechend zu kalku
lieren. Dies würde den Zweck des Vergabeverfahrens vereiteln.

3. Ergänzend steht auch § 3 IFG Satz 1 Nummer 2 einem Anspruch
auf Zugang zu den hier angesprochenen Informationen entgegen,
da durch das Bekanntwerden der Informationen die öffentliche
Sicherheit gefährdet würde. So v^rde beispielsweisedie Angabe
von anlagenbezogenen Leistungs-, Alters- und Zustandsdaten o-
der der Ausweis von Wirkbereichen, hier insbesondere der elekt
ronischen Stellwerke, die innere und äußere Sicherheit der Bun
desrepublik Deutschland potentiell dadurch gefährden, dass ext
remistischen Bestrebungen in Bezug auf Infrastruktureinrichtun
gen der Bahn Vorschub geleistet würde. Genannt seien vor allem
Sabotage- und Terrorakte Dritter, welche eine Veröffentlichung
entsprechender Informationen erleichtem kann. Die Einstufung
einer potentiellen Gefahrdung dieser Anlagen wird u. a. auch
durch das Bundesministerium des Innern sowie das Bundesamt
für Verfassungsschutz gestützt.

4. Auch ein Anspruch nach dem Umweltinformationsgesetz (UIG)
oder dem Verbraucherinformationsgesetz (VIG) besteht nicht, da
es sich bei den gewöinschten Informationen weder um Umweltin
formationen noch um Informationen nach dem VIG handelt. Dar
über hinaus stehen einer Herausgabe der Daten ebenfalls die ge
nannten überwiegenden Ablehnungsgründe (insbesondere der
Schutz des geistigen Eigentums, Geschäftsgeheimnisse sowie die
Gefährdung der öffentlichen Sicherheit) entgegen (§§8 und 9
UIG sowie § 3 VIG).

5. Zusammenfassend kann daher ein Zugang zu den Informationen
aus dem Infrastrukturkataster einschließlich der Streckenmerk
malslisteund der Streckengeschwindigkeitsliste nicht gewährt
werden.

6. Zu diesem Sachverhalt weise ich daraufhin, dass die Deutsche
Bahn AG ausgewählte Daten über die Infrastruktur öffentlich zu
gänglich macht. Beispielhaft seien hier die Seiten der DB Netz
AGu. a. mit dem Infrastrukturregister, dem Auskunftssystem
über die Infrastruktur (https://fahrweg.dbnetze.com/fahrweg-
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de/kunden/nutzungsbedingungen)sowiedemBrückenportal
(https://bruecken.deutschebahn.com)genannt. Hier können Ei
senbahnbrücken einzeln aufgerufen werden  und es wird unter an
derem über deren Zustand, Baujahr, Bauform und Modernisie
rungsdatum  informiert.
Maßgeblichist dabei dieUnbedenklichkeitnach den zuvor skiz
zierten Grundsätzen,  Als unbedenklich eingestufte Informationen
werden  auchzukünftigöffentlichzugänglichsein.

7. Soweit Sie sich alsAntragstellerdiese Daten inzumutbarerWeise
bereits aus den unterZiffer6 genanntenallgemeinzugänglichen
öffentlichen Quellenbeschaffenkönnen, ist der AntragaufZu
gang zumISKdaher bereits gemäß § 9 Abs. 3IFGabzulehnen.
Eine Veröffentlichung der übrigen Informationen, die dem beson
deren Schutz unterliegen, verbietet sich aufgrund der schon zuvor
genanntenGründe.

Vor diesem Hintergrund bitte ich um Ihr Verständnis dafür, Ihnen die
von IhnenverlangtenInformationennicht zur Verfügung stellen zu
können.

Mit freundlichen Grüßen
ImAuftrag
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Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nachBekanntga
beWidersprucherhobenwerden.  DerWiderspruchist beimBundes
ministeriumfürVerkehrunddigitaleInfrastruktur,Invalidenstraße44,
10115Berlineinzulegen.
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